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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. bis 23. Oktober 1841. 15 N N 5 
g Herr Juſtiz⸗Commiſſatius Thyben aus Roſtock, die Herren Kaufleute Thyben, 
Knopf aus Bromberg, Kaß aus Berlin, Herr Partikulier Schiffert aus Königsberg, 
log. im Engliſchen Haufe. Herr Oberſt⸗Lieutenaut v. Heiſter aus Marienburg, 
Herr Candidat v. Duisburg aus Pr.⸗Stargardt, Herr Partikuliet v.) Radecke aus 
Magdeburg, Herr Kaufmann J. Marſop aus Wloclaweck, Herr Bangquier Soun⸗ 
galb aus Edinburg, log. im Hotel de Berlin. Hert Gutsbeſitzer Thomſen aus 
Mentfie, log. im Hotel de Thorn. en N 5 
eee eee. e nn 


AVERTISSEMENTS. = 


1. Der Kaufmann Philipp Wollenberg und die Jungfrau Fanny Löwenſtein, 
haben durch einen unterm 15. d. M. gerichtlich abgeſchloſſenen Vertrag, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe aus⸗ 
geſchloſſen. N ER . . N 
Danzig, den 18. Oktober 1641. 55 

2 KRNönigl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 5 
I Der Dammverwalter Erdmann Winter aus Fiſchercampen und deſſen 
Braut Anna Neumann aus Neukirch, haben in dem vor Eingehung ihrer Ehe am 
18. September e. gerichtlich errichteten Ehe⸗ und Erbvertrage die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes während ihrer Ehe ausgeſchloſſen. a 

Elbing, den 29. September 1811. f 

g Königl. Stadtgericht. 


\ 


t 


3. An 27. und 28. Oktober d. J., von 9 Uhr Vormittags ab, folk zu Gr. 
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3: Die Frau Clara Friederike Kadowski geb. von Zahnthier hat nach erreich- 
ter Großjährigkeit rechtzeitig gerichtlich erklärt, mit ihrem Ehemann dem hieſigen 
Kaufmann Carl Heinrich Kadordski nicht in Gemeinſchaft der Güter und des Er 
werbes treten zu wollen. i a 

Danzig, den 21. September 18414. 

i 5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
4. 3 wei Fäſſer Virginer⸗Tabaksblätter im havaritten Zuſtande, ſollen in dem 
5 am 27. October es, Nachmittags 3% Uhr, ö 
im Seepackhofe vor Herrn Secretair Siewert anſtehenden Termine durch die Mit 
ler Herren Richter und Meyer dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft 
werden. 5 ö z 

Danzig, den 20. Oktober 1841, a & 

Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 


. Mittwoch, den 27. d. M., Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf Langgarten 


hinter der Reitbahn der öffentliche Verkauf des andern Theils der aus rangirten 
Pferde von circa 12 Stück an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung 
ſtattfinden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. = N 

Danzig, den 21. DEober 1841. er 

ö Königl. 1ſtes (Leib-) Huſaren⸗Regiment. = ; 

%. 51 Säcke Kaffee im havarirten Zustande ſollen in dem vor Herrn Serre 
tair Siewert im Königlichen Seepackhofe 8 SIE 

2 am 27. Oktober e, Nachmittags 374 Uhr, 
angeſetzten Termine durch die Herren Mäkler Richter und Meyer dem Meiſtbieten⸗ 
den gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 

Danzig, den 21. Oktober 1841. 


Königl. Commerz⸗ und Admixalitäts⸗ Collegium. 
788 10 Säcke Kaffee im havarirten Zuſtande ſollen in dem 8 
am 27. Oktober a. c., Nachmittags 4 uhr, 

vor dem Herrn Secretair Siewert im Königl. Seepackhofe auſtehenden Termine 
durch die Mäkler Herren Richter und Meyer dem Meifibietenden gegen baare Zah⸗ 
lung verkauft werden. ERS 

Danzig, den 21. Oktober 1841. Re ; = : 

ES Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
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Trampken der bewegliche Nachlaß des Gutbefitzers Oyer, beſtehend iu: einer acht⸗ 
tägigen Spieluhr mit mahagoni Kaften, einer Tiſchuhr, Porzellan, Fayence, Kry⸗ 
ſtall, Meubeln, Haus⸗ und Küchengeräth, Leinenzeug, Betten, Kleidungsſtücken, 
einer kleinen Bibliothek und vier werthvollen, das Leiden Chriſti darſtellenden Hole 
ſchnitten, meifibietend verkauft werden. 5 a ; = 
Dirſchau, den 8. Oktober 16414. r 
Der Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗Oiteeton 5 
= Menne ſch. f 
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9. 

5 piefeihit, beehren fich ergebenſt anzuzeigen 
Marienburg, den 21. Otrober 1641. 
A 


Die Verlobung unferer Tochter Natalie mit 


n g. 


ı 


ls Verlobte empfehlen ſich: ; 
R Natalie Gottſchewski, 
Wilh. Jakſtein. 


Ans eigen 


Da mein jetziger Wohnort für einen g 


See eee 
10. 


eine zweite 


eröffnet. 


* 


unverändert bleibt. 
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Seeseeseeee 


PPTP 
1. Ein Secretair, der Domainenamts⸗ und Forſtſchrei 


. . 


( roßen Theil meiner geſchätzten 
Kunden ſehr abgelegen itt, ſo habe ich zur Bequemlichkeit derſelben in meinem 


SH Haufe 8 EN 
x 95 A2ten Damm Ne 1289, | 
Leinwand und Baumwoll⸗Wagren⸗Handlung 


Indem ich für das mir bisher geſchenkte Vertrauen verbindlichſt danke, 
bitte ich zugleich, mir daſſelbe auch hier zu Theil werden zu laſſen, und be⸗ 


merke noch, daß das bisherige Geſchaft Tobiasgaſſe Ne 1864. 
„ J. G. Maß, 
. 


ROSE D- 
ber geweſen iſt, ſucht ein 


dem Apotheker Herin Jakſtein 
der Kaufmann Gottſchewski 


und Frau. 


* 


ST. 


Unterkommen und bittet, ſich in portofreien Briefen an den Kaufmann Herrn 
Müller, zweiten Damm „ 1284. in Danzig, zu wenden. EIERN 
12. Einen hohen Adel und verehrten Publiko beehre ich mich mein hieſiges 


Etabliſſement als Pianofortebauer ergebenſt anzuzeigen und unter der Verſicherung a 


der reellſten Bedienung der wohlwollenden Berückſichtigung zu empfehlen. 
Seit einer Reihe von Jahren in den vorzüglichſten 


in Wien mit dem Pianofortebau befchäftigt, hat es 


und bin ich ſtets bemüht geweſen, mich in Allem, was au 
nung dieſes Inſtruments Bezug hat, gründlich zu unt 
mir, den desfalſigen Anforderungen Eines kunſtliebenden 


mit ni 


Städten und namentlich 
cht an Gelegenheit gefehlt / 


f die möglichſte Vervollkomm⸗ 
errichten, und ich ſchmeichle 
Publikums beſtens enffpre- 


chen zu können. Indem ich den Bau einiger Pianofortes, nach engliſcher Konſtruk⸗ 


tion, bereits vollendet habe und dem Urtheile der Kenner und Liebhaber anheimgebe, 
deren Beſichtigung und Prü; 


* 


lade ich Ein hochgeehrtes kunſtſinniges Publikum zu 
fung in meinem Haufe Jopengaſſe W 902. ergebenſt ein. 
2 i 3 E 


15 
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F. Farholz, 
Pianofortebauer⸗ 


(1) 
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Eiue graue Ziege, die Hörner faſt ganz zuſammen gewachſen, iſt 
13. . Wer dieſelbe wiederbringt, vorſtaͤdtſchen Graben 2 
41. B., bekommt eine angemeſſene Belohnung. 5 5 
„„ unge Mädchen die raſch nahen können, finden Beſchäf⸗ a 
14. WM tigung Holzmarkt V 4. 1257 . 
15. Bei meiner Abreiſe nach Eldena ſage ich allen meinen Freunden und Ber 


Danzig, den 21. Oktober 184. 
16 f | 


* 


- pferstichen &e. nur noch bis Dienstag am hiesigen Orte betreiben werde, 
und bitte bis dahin, wo ich dann ohnfehlbar abreise, mich mit ferneren Auf- 
trägen erfreuen zu wollen. TS ar 2 
Für das mir während meines hiesigen Aufenthaltes geschenkte Vertrauen 
und für die mir gewordene freundliche Aufnahme fühle ich mich zum innig- 
‚sten Dank verpflichtet, Das rege Streben bei so bewährtem Kunstsinn er- 
‚öffnet der Kunst. ein weites und schönes Feld, und wenn ich mich dadurch 
veranlasst fühle, wieder einmal in Danzigs Mauern zurückzukehren, so fin- 
de ich auch noch darin den Grund, ich spreche es gern aus, dass es die 
Zünstige Aufnahme, das wohlwollende Entgegenkommen, und ein heimisches 
Mohlbehagen ist, was mich zur Ausführung dieses“ Entschlusses bringen 
wird, ung somit empfehle ich mich den hiesigen achtbaren Einwohnern und 
Kunstfreunden wie auch allen meinen speciellen Freunden und Gönnern zum 
kerneren geneigten Andenken; > > 
Julius Kuhr, Be 
rasen im Englischen Hause No. 6. und 10“ 
NET deem habe ich den letzten Theil meiner Leipziger Waare erhalten. 
17. Da ich das Bernſtein⸗ und andere Geſchäfte, welche ich, da ich 
keine Sachkennerin davon bin; aufgegeben habe, und nur das Manufactur⸗Geſchäft 
beibehalte, ſo habe ich mir, um dieſes zu vergrößern, alle möglichen Modeartikel 
von Leipzig kommen laſſen, worunter alle möglichen Seidenzeuge ſind, die ich im 
Stande bin, zu auffallend billigen Preiſen zu verkaufen, wie zum Beiſpiel: 37 br. a 


keiſe, um völlig mein Wagren⸗Lager zu ſortiren, ſo gebe ich das Verſprechen, das 
reell das geehrte Publikum bedienen wird als ich ſelbſt. 
ER M. M. Cohns Wwe. f 
N = 5 neben dem Bäcker Herrn Jungk. 
13. Dem Sohne rechtlicher Eltern weiſet bei ſonſtiger Qualification ein Unter⸗ 


kommen als Lehrling in einer aus wärtigen Apotheke nach der Herr Apotheker Mir. 


ag 


Fur einen Knaben der den Buchhandel erlernen 


will, iſt die Lehrlingsſtelle offen. Näheres Langgaſſe M407. d 


85 20. Schmiedegaſſe M 101. wird feine u. ord. Wäſche gut und billig genäht. 
» 8 2 2 
Ver mie t hungen. 3 


21. Glockenthor M 1952. iſt eine meublitte Stube nebſt Schlafkabinet und 
Bedientenſtube zu vermiethen und kann ſogleich bezogen werden. 2 

N. Ein freundliches Logis mit Meubeln iſt billig zu vermiethen Hundeg. 301. 
23. Karpfeuſeugen M 1690. iſt eine Vorſtube zu veimiethen. 

2. Eine freundliche Vorderſtube nebſt Kabinet iſt ſogleich an einzelne Herren 
iſten Steindamm W 383. zu vermiethen u . 
Ks Sachen zu verkaufen in Danıig. 

3 ® Mobilia oder bewegliche Sachen. : 
25. Ja dr. Thybets pro Elle 14 Sgr., bedruckte Merinos pro Elle 

« * r EN * r ; Y 4 

10 Sg, Mouſſelin de Lain⸗Kleider a 2 Rthlr. 15 Sgr. 


und die feinften 3 Rthle. 20 Sgr., Bettzeuge pro Elle 3½ Sgr., 
halbleine a 4 Sgr., empfehlt C. A. Möller, Ifien Damm ME 1126. 
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26. Wollene gewebte Strümpfe erhielt in großer Auswahl Guſtab Entz. 


27. Für die Herren Kleidermacher empfiehlt einen ganz neuen franzöfifchen Kra⸗ 
genſtoff zu Winter⸗Röcken und Mänteln F. L. Fiſchel, Langgaſſe. 
28. Eine Sendung ächter Oudinot⸗Unter⸗Röcke, von weißem Pferde⸗Haartuch, 


gingen ſo eben in größter Auswahl ein und verkaufe ich ſolche um damit einen ra⸗ 
ſchen Abfa zu bewirken zum Preife von 5 Rthlr. F. L. Fiſchel. 
2% Die mir von der Leipziger Meſſe eingegangenen Waaren find zum Theil 


berarbeitet und mein Herren ⸗ Garderobe 7 Magazin mit Klei⸗ 


dungsſtuͤcken für den Herbſt und Winter, worunter ſich Palitots mit Seiden⸗ 
Aſtrachan = Beſatz beſonders auszeichnen, aufs beſte aſſortirt, welche zu den 
niedrigſten Preiſen empfiehlt der Kleidermacher 2 s 
REN, W. Kokosky, Erdbeermarkt unweit des Glockenthors. 
30. Die neueſten Mantel⸗Tollen, Chenille-Corten, Beſätze, Mankelſchlöſſer, 
neue Hauben⸗ und Huthbänder, Borten ; Stangen, achte Hamburger Strickwolle in 
allen Melangen hat ſo eben erhalten und einpfiehlt 8 - BR 
5 Er, v. Nieſſen, Langgaſſe M 526. 
31. Breite g emuſterte Atlas baͤnder in allen Farben, die 5 Sgr. pro 
Elle koſten, verkauft um zu räumen, a 3 Sgr. pr. Elle, L. J. Goldberg, Breitenthor 1925. 
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ET Birch, Geiuchfreier Brückſcher Torf, die große Ruthe a 2 Athlr. 20 Sgr., frei vor 
des Käufers Thüre it zu haben Ankerſchmiedegaſſe ME 172. a 


= Sachen zu verkaufen außerhalb Danıtz 855 
i Immobilia oder unberegliche Sachen 


33. Nothwendiger Verkauf. : 2 Eu 
Das zum Nachlaſſe der Eigner Chriſtian Carauſchen Eheleute gihbrige, in 
der Dorfſchaft Müggenhall Fol, 171. E. des Erbbuchs gelegene Gun ſtück, abge⸗ 
ſchätzt auf 450 Rthlr 10 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingun, 
gen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, soll ERSTES ; 
5 den Sechs und Zwanzigſten November e., Vormittags um 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. ö 
Zugleich werden alle unbekannt 


7 


uten Real⸗Prätendenten ſo wie folgende ihrem 
Aufenthalte nach unbekannten Intereſſenteu, der Joh. Friedr. Schöler, der Joh. ; 
Gottlieb Kobieter, der Joh. Earau, die Catharine Carau, nachmals verehel. Dupke, 
der Auguſt Oprowski, der Gottlieb Oprowski, der David Niehbur, oder deren et⸗ 
wanigen Erben, zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu obigem Termine vorgeladen. 
ee KRoönigl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. ; 
/ 5 derts l Kii at i o 
JJ Mönige Fonds und Stadtgericht Graudenz. = 
Auf den Aukrag des Schneidermeiſters L. Franrenberg werden alle Diejenigen, 
welche an dem auf dem ehemaligen Denißack ſchen Grundſtücke Graudenz Ne 43. 
Rubrica III. 2 4. 6. eingetragene Documente über die auf Grund der Obligation 
vöm 24. Juni 1811 für den Regiſtrator Friedrich Wilhelm Fäenza ingroſſirten 
175 Rthlr. Preuß. Courant als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Briefinhaber Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe Anſprüch⸗ 
an hieſiger Gerichtsſtätte in dem peremtoriſchen Termine & 5 


a den 29. Dezember e., Vormittags 10 Uhr, 7 
vor dem Herrn Kammer⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Lemke ſelbſt oder durch einen zuläſſigen 
Bevollmächtigten zu Protokoll anzumelden, und zu beſcheinigen. „ 
RS: ie Nichterſcheinenden werden mit ihren Anſprüchen präelndirt, und ihnen ein i 
immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, das verlorene Dokument über 175. Nthlz. 
aber für amortiſirt erklärt, und im Hypothekenbuche des verhafteten Giundſtücks 
gelöſcht oder anderweit darüber verfügt werden. 2 ; 
53855 Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Tuchel. : 
1) Der in Koßlinka gebürtige Jacob Maykowski, welcher angeblich im Jahre 
13810 ſich von Koßlinka nach Pillau zum Feſtungsbau begeben und ſeit dieſer 
Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat. 
Die Joſeph und Marianna geborne Paßke-Genskeſchen Eheleute, welche ſich 


. F % 


U 
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angeblich aus ihrem früheren Wohnort Fraukenhagen, zum Belagerungs⸗Corps 
nach Danzig begeben haben und ſeit dem Jahre 1310 von ihrem Leben und 
Aufenthalt keine Nachricht gegeben haben. 5 En 
3) Der Carl Wichmann, am 20. März 1788 in Tuchel geboren, ungefähr im 
Jahre 1808 zum Preußiſchen Militair ausgehoben, hat feit dem Jahre 1818, ’ 
wo er aus Paris geſchrieben, keine Nachricht von ſich gegeben. r 
Deren etwa von ihnen zurückgelaſſene unbekannte Erben und Erbnehmer werden 
hiedurch vorgeladen, ſich innerhalb neun Monaten, ſpäteſtens aber in termino 
den 18. März 1842, Vormittags 40 Uhr, E 
an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗-Rath Kranz 
perſönlich oder ſchriftlich zu melden und weitere Anweiſung zu gewärtigen, widrigen⸗ 
falls ſie für todt erklärt und ihr etwaniges Vermögen den ſich legitimirenden Erben 
oder teſp. dem Fiscus als erbenloſes Gut ausgeantwortet werden wird. 


Getreidemarkt zu Danzig, Se 
vom 19, bis incl. den 21. October 1841. 
1. Aas dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheſſel, find 97875 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 4543 Laſten unver⸗ 
klauft und 2793 Laſten geſpeichert. ee 


1 8 nn — 


Weizen. zum | zum Gerſte Bohnen.] Erbſen. 
Verbrauch] Tranſit. | 3 
1. Verkauft Laſten: 1532 125 — 33³ | $ : "423 
Gerit, 112132120121 — 402-4 - 
reis, Rip. 1613-210 100 90 e f 
2. Unverkauft Laſten: » 4175 30 — | 7 1 | — 
n. Vom Lande: 1 f Gerſte. | 
= En gr. 35 w. 44 
d. Schfl. Sgr.. 98 | 49 | — kl. 30 | — gr. 48 


Thorn find paſſirt vom 16. bis incl. 19. October 1841 u. nach Danzig beftimmt: 
: 217 Laſt 23 Scheffel Weizen. 5 i 
f 51 Laſt — Scheffel Rips. 
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Schiffs ⸗Rap por. 


i Den 18. Oktober angekommen. 
Friedr. Wilh. IV. — J. F. Domanski — Breſt — Ballaſt, Nheederei, 
5 f Wieder geſegelt. n 
G. H. Doyen. G. H. Leefoge, K, Heininga, 
Den 19. October angekommen. 
Amalia — J. F. Albrecht — Liverpool — Salz. Rheederei, 
Johanna — G. Brandboff — Hull — Ballaſt Er — 
l — dre. 


Friendſbap — W. Nisbelh — London = — 8 b = 1 


Wind W. 


Friedr. Wilb. — 3 Remerſſen — Amſterdam — Ballaſt. Ordre, 
Rugia — E. J. Underborg — Newport — Schienen 8 
Spesnowa — T. W. Erichſen — Stavanger — Heeringe 
Emanuel — E. Ewerkſen — — 
Anna Cath. — T. Olſen 1 — — 
Voyage — D. Samſon — Helmsdale — 


| 


| : SE Wind N. W. >= 
3 Den 20. Oktober angekommen. a 
Merlin — J. Stepherd — Liverpool — Salz. Ordre, 2 
Copernicus — C. F. Kittner — — Rhbeederki. 5 
London Pag. — C. W. Krohn — Neweaſtle — Kohlen. Iiherderss. = 
Carol. Elife — C. M. Maaß — Duͤnkirchen — Ballaſt — = 
Victoria — P. Figuth — Cherbourg — — 
‚Die Braut — J. S. Gregorius — London 
Aurora — C. Sagert — Keith . 
Alida — C. F. Sanftleben — Amſterdam 5 


— - — 


Mentor — G. Kramer — Rouen — Gips 


Perle — J. Dreyer — Peterhead — Heeringe. Hausmann. 
Eydeswold — W. Hopp — Wyck — Dtrdre. 
Staͤvern — J. Jacobſen — Stavanger — 
Broders Minde — S. L. Jubl! — — — 
Bolette — O. Eyde — — — 
Raven — D. Young — Helmsdale — 


Sara — H. H. Hundrup — Bremen — Stuͤckgut. F. Böhm & Co. 
Concordia — J. E. Kwakenburg — Amſterdam — Stückgut. Ordre. 
Harmonie — W. L. Veen — — — 
Vr. Aukjen — G. A. Verfira — —— 
Concord — 5 Cobb — Newport — Schienen - — 
Lpdiana — E. P. Johanneſſen — Mandahl — Heeringe — 
f Bee Retour wegen Schlagſeite. 

1 A. Lauttit. Superior. 
Wegen Beſchädigung der Segel. 

a e Süd 


